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Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=-H46tjO6D6s 

11.Juli 2023 – Bruder Tyler und Dr. Barry Awe gehen die SDGs der UNO durch 

 
Agenda 2030 – Teil 3 

 

Dr. Barry Awe: 

 

Ziel Nr. 4 

 

 

 

Hochwertige Bildung  

Bildung für alle: inklusive, gerechte und hochwertige Bildung gewährleisten und 

Möglichkeiten des lebenslangen Lernens für alle fördern.[27] 

 

Bei der Bildung geht es den Globalisten in erster Linie um unsere Kinder. Man will sie 

indoktrinieren, was bereits in großem Umfang WELTWEIT geschieht. 

 

Bruder Tyler: 

 

Ziel Nr. 5 

 

 

 

Geschlechter-Gleichheit  

Gleichstellung der Geschlechter erreichen und alle Frauen und Mädchen zur 

Selbstbestimmung befähigen.[28] 

 

Hier geht es in erster Linie um die LGBTQIA+-Agenda. Inzwischen ist aus dem 

Christopher_Street_Day, auch „Pride Day“ genannt, der im Jahr 1969 eingeführt 

wurde, ein „Pride Month“ im Juni geworden. Und in diesem Jahr feierte diese 

Bewegung sogar einen ganzen Sommer lang.   

 

Wir nähern uns damit immer mehr den „Tagen Lots“ der Bibel, und wir wissen ja, 

was damals los war. 

 

Dr. Barry Awe: 

Und JETZT sehen wir, wie diese LGBTQIA+-Agenda immer mehr in die Politik 

eingebaut wird. 

 

 



Bruder Tyler: 

Man will erzwingen, was gesagt werden darf und was nicht und was wir ablehnen 

MÜSSEN. Die international tätige US-amerikanische Investmentgesellschaft 

BlackRock mit Sitz in New York City und andere Institutionen leiten im wahrsten 

Sinne des Wortes bereits die Finanz- und Geschäftswelt und machen Politik. 

Entweder stimmt man dieser Politik zu, oder man wird aus der Gesellschaft 

ausgeschlossen. 

 

Dr. Barry Awe: 

Vor 2 Jahren habe ich in Australien mit einem Pastor über diese Politik gesprochen. 

Er sagte, dass sie dort bereits soweit vorangeschritten ist, dass es nicht nur verboten 

ist, diese Politik abzulehnen, sondern dass man sogar schon Schwierigkeiten 

bekommt, wenn man sie nicht enthusiastisch befürwortet. 

 

Du siehst also, dass Menschen in bestimmten Regionen dieser Welt bereits konkrete 

Erfahrungen mit der „Agenda 2030“ machen. Australien ist da jetzt ein Test-Gebiet. 

Aber nicht nur Australien, sondern auch Kalifornien. 

 

Bruder Tyler: 

 

Ziel Nr. 6 

 

 

 

Sauberes Wasser und Sanitär-Einrichtungen  

Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und Sanitärversorgung 

für alle gewährleisten.[29] 

 

Sauberes Wasser und Sanitär-Einrichtungen sollen ebenfalls kontrolliert werden. Das 

ist eine wichtige Sache. 

 

Dr. Barry Awe: 

Auch hier kann die Politik zum Einsatz kommen. 

 

Denk in diesem Zusammenhang einmal an die vielen Zugunglücke mit hochgiftiger 

Fracht. Dadurch bekommt die Regierung das Recht, Menschen aus bestimmten 

Regionen zu evakuieren. Wenn die Politiker sagen: „Das Wasser in dieser Stadt ist 

schlecht“, muss jeder Bürger wegziehen. Das ist sehr viel Macht, die man dadurch 

bekommt. 

 

Bruder Tyler: 

Ja, ich verstehe. Ein Mensch kann nur 3 Tage ohne Wasser überleben. Wenn also 



jemand das Wasser kontrolliert, dann hat er viel Macht. Und das ist ja das 

eigentliche Ziel der Globalisten. 

 

Dr. Barry Awe: 

Das ist der Grund für all die Unfälle mit giftigen Chemikalien. 

 

Bruder Tyler: 

Oh nein, Barry, das sind bestimmt alles nur REINE ZUFÄLLE. 

 

Dr. Barry Awe: 

Ha, ha, ha! Da hast du sicher Recht. Ha, ha! 

 

Bruder Tyler: 

Ha, ha! Gut, dann gehen wir jetzt zum nächsten Ziel über: 

 

Ziel Nr. 7 

 

 

 

Bezahlbare und saubere Energie  

Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und zeitgemäßer Energie für alle 

sichern.[30] 

 

Auch hier geht es wieder um Kontrolle. Und das geschieht mittels Elektroautos, 15 

Minuten-Städte usw. Die Globalisten wollen allgemein das Reisen einschränken. Sie 

brauchen nur einen Knopf zu drücken, und schon fährt Dein Auto nicht mehr, und Du 

kommst nirgendwo mehr hin. 

 

Ziel Nr. 8 

 

 

 

Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum  

Nachhaltiges Wirtschaftswachstum und menschenwürdige Arbeit für alle – 

dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges Wirtschaftswachstum, produktive 

Vollbeschäftigung und menschenwürdige Arbeit für alle fördern.[31] 

 

„Menschenwürdige Arbeit“ ist für die Globalisten NUR DAS, was für sie zu  dem 

„Wirtschaftswachstum“ führt, wie SIE es sich vorstellen. (Siehe dazu den Video-

Beitrag von Stefan Magnet vom 20.Juli 2023 „Welt-Versklavung und Great Reset – So 

weit sind wir im Sommer 2023“ https://auf1.tv/stefan-magnet-auf1/welt-

versklavung-und-great-reset-so-weit-sind-wir-im-sommer-2023/) 

 

 



 

 

 

Ziel Nr. 9 

 

 
  

 

Industrie, Innovation und Infrastruktur  

Eine widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen, breitenwirksame und nachhaltige 

Industrialisierung fördern und Innovationen unterstützen.[32] 

 

Ich glaube, wir sind uns alle darüber einig, dass die Globalisten gerade dabei sind, 

die Infrastruktur für das „Tier-System“ aufzubauen. 

 

Dr. Barry Awe: 

Du hattest ja schon die 15-Minuten-Städte angesprochen. Und sie schalten  jetzt 

gerade bestimmte Bereiche der Industrie und Landwirtschaft aus. 

 

Bruder Tyler: 

 

Ziel Nr. 10 

 

 

 

Weniger Ungleichheiten  

Ungleichheit in und zwischen Ländern verringern.[33] 

 

Wir leben in einer Zeit der großen Umstrukturierung. Sie wollen all jene, die sich in 

hohen Positionen befinden, herabstufen und möglichst alle Menschen gleich 

machen. Das ist Kommunismus. 

 

Das ganze bisher bekannte System soll – ihrer Meinung nach – zusammenbrechen, 

so dass es nur eine einzige hohe Ebene, nämlich die der Eliten, gibt, welche dann 

jeden Menschen auf dieser Erde kontrollieren. Das verstehen diese Globalisten in 

Wahrheit unter Gleichheit. 

 

Das sehen wir auch ganz deutlich im nächsten Ziel. 

 

Ziel Nr. 11 

 

 



 

Nachhaltige Städte und Gemeinden  

Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig 

gestalten.[34] 

 

Darunter verstehen die Globalisten die 15-Minuten-Städte 

 

Dr. Barry Awe: 

Das kann ich nur bestätigen. In den letzten Jahren habe ich in unserer Innenstadt all 

diese riesigen Wohnblöcke mit winzigen Wohnungen gesehen. Da wird gerade ein 

Hochhaus nach dem anderen gebaut. Aber sie stehen alle noch leer. 

 

Bruder Tyler: 

Ja, diese gigantischen Wohnblöcke entstehen jetzt ÜBERALL. Auf diese Art und 

Weise wollen sie die Menschen vereinen. 

 

Dr. Barry Awe: 

Und zwar in einem EINZIGEN kontrollierbaren Gebiet. 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


